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Spendenkonten

Hilfe für die Ukraine
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin
Evangelische Bank
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BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Ukraine Krise
oder online unter:
www.diakonie-katastrophenhilfe.de

Sanierung Marienkirche

Förderverein Marienkirche e.V.

Sparkasse Südholstein
IBAN: DE98 2305 1030 0510 7730 70 
BIC: NOLADE21SHO

I st das nicht verrückt?  
Den ganzen Garten hätte ER sich 

aussuchen können! Zum Beispiel da, 
wo ich im Herbst die Pflanzerde aus-
gebracht habe.

Doch was macht Gott? Zwischen 
Gully und Pflasterung: Wunderzarte 
lila Krokusse. Strahlendes neues Le-
ben.

Bald ist Ostern. 
Als Christen leben wir mit Jesus, 

durch den Gott das Unerwartbare ge-
wiss macht.

Haben Sie mal einen Leichnam ge-
sehen? Für mich war es wichtig, nach 
dem Tod meiner Eltern noch einmal 
bei ihnen zu sein, sie zu sehen, zu be-
rühren, zu spüren. Bei beiden habe 
ich gesehen und gespürt: Sie sind es! 
Und: Sie sind es auch nicht! Ihre Le-
benskraft, „Gottes Odem“, war nicht 
mehr da.

Am Wochenende nach dem Tod 

meines Vaters stand über dem Sonn-
tag der Vers: „Jesus spricht: Wenn ich 
erhöht werde von der Erde, so werde 
ich alle zu mir ziehen.“ (Johannes 
12,32) Ist das nicht klasse? 

Für mich ist klar: Meine Eltern und 
all meine Lieben, die nicht mehr leben, 
sind gut aufgehoben. In mir und in 
Gottes Himmel, in seinem allumfas-
senden Blau, das unsere Freude, un-
ser Glück, unsere Sorgen und Ängste 
liebevoll umfängt. 

Einmal, da mache auch ich mich 
auf. Aber vorher bin ich gespannt, wo 
und wie Gott in den erstaunlichsten 
Ecken meines Lebens neues Leben 
aufsprießen lässt. Wohl nicht unbe-
dingt da, wo ich es mir wünsche, aber 
gewiss überraschend und schön, wie 
die Krokusse zwischen Gully und 
Pflaster.

Matthias Voß   

Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu!

Offenbarung 21,5

Neues Leben
Ostern



 Weitere Informationen finden Sie immer auf:
www.kirche-segeberg.de

Marienkirche
So 10 Uhr Gottesdienst
 Abendmahl: 1. Sonntag im Monat
Mi 19 Uhr Friedensgebet
  1. Mittwoch im Monat
Do 8 Uhr Morgenandacht
 einmal im Monat

Versöhnerkirche
Sa 18 Uhr  Letzter Samstag im Monat
 (nicht in den Schulferien)

Seniorenheime
Dienstag, 17. März 10 Uhr Parkblick
Mittwoch, 18. März 10 Uhr Marienhof
Donnerstag, 2. April 10 Uhr Azurit

Gottesdienste
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Segeberger Posaunenchor
 Mehr als heiße Luft

D er Posaunenchor ist seit vie-
len Jahren ein fester Be-

standteil der Segeberger Kirchenmu-
sik. Die rund 15 Bläserinnen und 
Bläser musizieren unter der ehrenamt-
lichen Leitung von Ulrike und Jürgen 
Henning. Mit Trompeten, Posaunen, 
Euphonium, Horn und Tuba wird re-
gelmäßig in der Südstadt geprobt.

Das Repertoire ist vielseitig und 
reicht von Chorälen bis hin zu moder-
nen Pop-Arrangements. Neben der 
Mitwirkung in Gottesdiensten ist der 
Posaunenchor auch außerhalb der 
Kirche zu hören, etwa in der Kalkberg 
Oase, beim Seefest, beim Weih-
nachtsmannwecken sowie bei Kir-
chentagen und Posaunentagen. 

Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit 
ist die Jungbläser-Ausbildung. Sie fin-
det freitags im Bildungswerk statt und 

richtet sich an junge und jung geblie-
bene Interessierte. Die Kirchenge-
meinde stellt die Instrumente zur Ver-
fügung, der Unterricht ist kostenfrei 
und ermöglicht so einen niedrig-
schwelligen Einstieg in die Bläsermu-
sik. 

Die nächste Gelegenheit, den Po-
saunenchor zu erleben, ist die „Geist-
liche Musik zur Marktzeit“ am 25. April 
um 11 Uhr in der Marienkirche. Unter 
dem Titel „Lieblingslieder“ erwartet die 
Zuhörerinnen und Zuhörer ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Website.

https://posaunenchor-kirche-sege-
berg.jimdosite.com

Ulrike Henning



 Kirchenbüro
Kirchplatz 2a, 23795 Bad Segeberg
Di.- Fr. 8.30 - 11.30 Uhr u. nach Vereinbarung
Swetlana Flaum und Monika Söht
  ……………………… 04551-955-255 
  ………………… Fax: 04551-955-210
info@kirche-segeberg.de 
www.kirche-segeberg.de

Friedhofsverwaltung
Kirchplatz 6a, 23795 Bad Segeberg
Mo, Di, Do, Fr 8-11 Uhr
Petra Wede und Ludger Roling
   …………………… 04551-9 93 01 74
  ……………… Fax: 04551-88 21 472
info@friedhof-segeberg.de

Kirchenmusik
Andreas Maurer-Büntjen …  04551-955-224
Karin Lorenz ……………… 04551-955-234
Ulrike Henning  ……………04554-70 26 19
Renate Stahnke ……………… 04552-95 97
Angela Nicke-Wagemester  … 04551-83 70 4

www.kirchenmusik-segeberg.de

Jugend- und Flüchtlingsarbeit
Heinz Laukamp ……………04551-89 97 59
  …………………mobil: 0163-6261810

Seniorenarbeit
Dorothea Kruse ……………04551-89 81 87

Pastorinnen/Pastoren
Donata Cremonese … mobil: 0159-04696424
Felix Cremonese …… mobil: 0157-58249589
Elke Hoffmann ……………04551-90 14 13
Sebastian Dittmers … mobil: 0151-10000785
Martin Schulenburg …… 04551-9 99 22 30
  ……………… mobil: 0176-43692722
Matthias Voß ……………… 04551-955-230

Familienzentrum Südstadt
Falkenburger Str. 92 …… 04551-9 95 24 74

Kindergärten
Alte Sparkasse …………… 04551-9 32 11
Blunk …………………… 04557-2 16 99 18
Glindenberg (mit Krippe) ……04551-96 92 73
Negernbötel (mit Krippe) ……… 04551-65 71
St. Marien ………………… 04551-955-226
Südstadt (mit Krippe) ………… 04551-71 33

 Telefonnummern

 Topfblumen für innen und außen
 Floristik aller Art, Dekoration
 Schnittblumen täglich frisch
  Fleurop - Service
    Grabanlagen, Grabpflege und Dauergrabpflege

Telefon 0 45 51 / 25 70, Fax 0 45 51 / 22 30
Winklersgang 19, 23795 Bad Segeberg

V iele unserer Themen, mit de-
nen wir uns in den Sitzungen 

beschäftigen müssen, betreffen Per-
sonalangelegenheiten, die Finanzen 
und die Auftragsvergaben für Reno-
vierungsarbeiten der Gebäude. Das 
alles aufzuzählen, würde hier den 
Rahmen sprengen, aber einiges 
könnte für Sie interessant sein:

Im Herbst 2025 ist Léon Bieker 
vom Kirchengemeinderat zurückge-
treten, weil er seinen Lebensmittel-
punkt von Bad Segeberg nach Ham-
burg verlegt hatte. 

Als Nachfolgerin hat sich Tanja 
Warschkow zur Wahl gestellt, wurde 
einstimmig gewählt, und ist im De-
zember feierlich im Gottesdienst ein-
gesegnet worden.

Die Auflage des Gemeindebriefes 
musste reduziert werden, weil leider 
noch immer Austräger für einige Stra-
ßenzüge fehlen. 

Die Heilpädagogische Frühförde-
rung Luftsprünge ist vom Gemeinde-
haus an der Marienkirche in das Fa-
milienzentrum Südstadt in der 
Falkenburger Straße umgezogen.

Der Finanzhaushalt 2026/2027 
wurde beschlossen.

Ein Gottesdienst- und ein Kollekten-
plan sind für 2026 erarbeitet worden.

Für die Orgel musste ein Orgel-Pfle-
ge-Vertrag abgeschlossen werden, da-
mit diese regelmäßig gewartet wird.

Auf die Glastüren im Windfang der 
Marienkirche wurde eine Sichtschutz-
folie geklebt, damit niemand mehr ge-
gen das blitzblanke Glas läuft.

Demnächst sollen die defekten Geh-
wegplatten vor der Marienkirche sa-
niert werden. 

Der Aufgang zum JaM und Eine- 
Welt-Laden (Kirchplatz 7) hat einen 
Handlauf bekommen, damit das Ge-
bäude einfacher zu betreten ist.

Ein Team von Ehrenamtlichen zur 
Betreuung der Konzerte wurde ins Le-
ben gerufen.

Und Einzelnes ist uns so wichtig und 
für Sie als Gemeinde wohl interessant, 
dass Sie dazu ganze Artikel in den Ge-
meindebriefen lesen können.

Vielleicht sehen wir uns ja mal in ei-
ner der Sitzungen, die jeden ersten 
Mittwoch im Monat im Anschluss an 
die Friedensandachten um 19 Uhr 
stattfinden.
 Andrea Pasberg

Kirchengemeinderat
Neues aus dem KGR

Visitation
Mit Kirchenkaffe

Vom 20. bis zum 26. April wird unsere 
Kirchengemeinde von einem Team 
des Kirchenkreises besucht, um ei-
nen Einblick in unsere Gemeinde, 
ihre Arbeitsfelder und -struktur zu be-
kommen sowie die Menschen, die zu 
uns gehören, kennenzulernen. 

Diese Visitation soll Möglichkeiten bie-
ten, über alle diese Themen ins Ge-
spräch zu kommen. Deshalb sind Sie 
auch herzlich eingeladen, am Sonntag 
26. April den Gottesdienst zu besu-
chen und sich im Anschluss beim Kir-
chenkaffee mit dem Visitationsteam 
auszutauschen. 



Heilpädagogische
Frühförderung
Luftsprünge Kontakt:

Nicole Ruhrig
Falkenburger Str. 92

23795 Bad Segeberg
Telefon: 0157-547 10 260

Mail: luftspruenge@kirche-segeberg.de
www.luftspruenge-segeberg.de

Familienzentrum 
Südstadt

Das Familienzentrum bietet eine Vielzahl 
von Angeboten und Veranstaltungen, die 
darauf abzielen, die Gemeinschaft zu 
stärken und den Austausch zwischen 
Familien zu fördern.

Die Angebote sind kostenfrei. Jeder 
ist herzlich willkommen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Frühstückstreff
Montag von 10 Uhr bis 12 Uhr
Brötchen und Heißgetränke werden bereit ge-
stellt. Aufstrich, Käse …. dürfen mitgebracht 
werden.

Handarbeitsgruppe „Die Wollmäuse“
Jeden 2. Und 4. Montag im Monat 
von 14 Uhr bis 16 Uhr
Es wird gemeinsam gestrickt, gehäkelt, gestickt, 
geklöppelt und vieles mehr. Die Gemeinschaft 
steht im Vordergrund.

Sprachkaffee  „Sprechen & Verstehen“
Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr
Einladung zum Üben der deutschen Sprache. 
Eine Lehrkraft unterrichtet A1 – B2 Niveau. 

Gesprächskreis   „Leben ohne Filter“
Jeder 3. Donnerstag im Monat
von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr.
Austausch, Tipps und gegenseitige Unterstüt-
zung für Eltern und Angehörige von Kindern mit 
Autismus-Spektrum-Störung.

ADHS Gesprächskreis
Jeder 2. Donnerstag im Monat 
von 19 bis 21 Uhr
Austausch- und Gesprächsgruppe für 
Eltern und Angehörige von Kindern mit ADHS, 
die Unterstützung suchen und sich vernetzen 
möchten.

Haben Sie noch weitere Ideen für Veranstaltun-
gen oder ein Hobby, welches Sie in der Gemein-
schaft ausüben wollen, dann melden Sie sich 
gerne bei:
Doris Hinz: Tel. 04551 9952474
E-Mail: Familienzentrum.suedstadt@
kirche-segeberg.de.

Veranstaltungen
Verschmutzung 

auf den Friedhöfen

A uf den Friedhöfen in Bad Se-
geberg nehmen Verschmut-

zungen zu. Immer häufiger finden Mit-
arbeitende Hundehaufen in Beeten 
und auf Wegen, dazu achtlos wegge-
worfene Zigarettenstummel, Bröt-
chentüten und anderen Müll.

Orte, die eigentlich der Stille, der 
Trauer und des Gedenkens dienen, 
werden dadurch spürbar entwertet. 

Für die Friedhofsleitung und die 
Mitarbeitenden ist dieser Zustand un-
tragbar:

„Wir geben uns täglich Mühe, die 
Anlagen würdevoll zu pflegen und zu 
gestalten. Wenn wir dann Hundekot 
aus Beeten entfernen müssen, ist das 
schlicht respektlos — gegenüber den 
Verstorbenen, den Angehörigen und 
unserer Arbeit“, so ein Mitarbeiter. 

Gerade für Trauernde sei es kaum 
erträglich, an einem Ort des Ab-
schieds und der Trauer mit solchen 
Hinterlassenschaften konfrontiert zu 
werden: „Man kommt hierher, um ei-
nen geliebten Menschen zu besu-
chen, und muss erst aufpassen, wo-
hin man tritt. Das macht traurig und 
wütend zugleich“, sagt eine regelmä-
ßige Friedhofsbesucherin.

Der Friedhofsleiter findet deutliche 
Worte: „Ein Friedhof ist kein Freizeit-

gelände. Hier trauern Menschen, hier 
wird Abschied genommen. Wer die-
sen Ort verschmutzt, missachtet be-
wusst die Gefühle anderer.“ 

Hinzu kommt, dass es sich nicht nur 
um ein Ärgernis handelt, sondern die 
Verschmutzung eine Ordnungswidrig-
keit darstellt, die geahndet werden 
kann. Wer Hundekot oder Müll auf 
dem Friedhof hinterlässt, kann im 
Ernstfall mit empfindlichen Bußgel-
dern belangt werden.

Das ganze Friedhofsteam arbeitet 
jeden Tag daran, die Anlagen würde-
voll zu pflegen und zu gestalten. Da-
mit das gelingt, müssen alle Besucher 
und Besucherinnen, aber auch alle, 
deren Wege „nur so“ über die Friedhö-
fe führen, mithelfen. Die Friedhofslei-
tung bittet insbesondere alle Hunde-
besitzer und -besitzerinnen, ihre 
Hunde eng bei Fuß und an der Leine 
zu führen und die Hinterlassenschaf-
ten der Vierbeiner umgehend zu ent-
sorgen. 

Nur so können unsere Friedhöfe ein 
Ort bleiben, an dem Menschen in Wür-
de Abschied nehmen und jederzeit 
trauern und sich erinnern können. 

Ludger Roling



Bücher – Zeitschriften
Neue Medien

Musikalien – Hörbücher

Kurhausstraße 4
23795 Bad Segeberg

Telefon 04551 94 33 10
Telefax 04661 94 33 12

www.dasdruckwerk.de

DAS DRUCKWERK

Weltladen
Mittwoch und Samstag zur Marktzeit
9.30-12.30 Uhr
Kirchplatz 7
Weltladenteam

Kirchenkaffee-Termine
So viele Menschen genießen unseren Kirchen-
kaffee. Im Anschluss an den ersten Gottesdienst 
im Monat. Bei Kaffee, Tee und Keksen im Ge-
meindehaus ist reichlich Zeit zum Beisammen-
sein und zum Austausch.
Aber manchmal überschneiden sich Termine, 
manchmal müssen Termine auch verschoben 
werden, darum hier eine Übersicht:
05. April Osterfrühstück im Anschluss an den 
5:30 Uhr Gottesdienst zur Osternacht
26. April Gottesdienst mit Abendmahl und 
anschl. Kirchenkaffee (mit Möglichkeit, dem 
Propst und Mitarbeitenden des Kirchenkreises 
Anregungen, Lob und Kritik mitzuteilen)
03. Mai Gottesdienst mit Abendmahl und an-
schließend Kirchenkaffee
07. Juni Gottesdienst mit Abendmahl und an-
schließend Kirchenkaffee
An allen anderen Sonntagen finden selbstver-
ständlich auch Gottesdienste (ohne anschlie-
ßenden Kaffee) statt.

Dann folgt die Sommerkirche: 05.07/ 12.07/ 
19.07/ 26.07/ 02.08/ 09.08/ 16.08. hier gibt 
es nach jedem Gottesdienst Kaffee, Tee und 
Kekse.

Wenn auch Sie Lust haben, mit uns Gastgeber 
oder Gastgeberin zu werden und bei einer der 
vielen Gelegenheiten Kaffee/ Tee zu kochen, Ti-
sche einzudecken und anschl. wieder aufzuräu-
men, dann melden sie sich gerne bei mir, ent-
weder telefonisch über das Kirchenbüro 04551- 
955 255 oder per Mail: 
andrea.pasberg@kirche-segeberg.de oder Sie 
sprechen mich persönlich an. 

Veranstaltungen

Kreativkreis spendet
 für Jugendliche und Geflüchtete

Aktion „Himmmelsthema“
 Gesprächsräume für Ihre Themen

S ich an jedem 1. und 3. Diens-
tag im Monat von 9.30 bis 

11.30 Uhr im Gemeindehaus an der 
Marienkirche zu treffen, zu klönen 
und kreativ zu sein, ist schön. Noch 
schöner ist es, das, was gebastelt, 
gemalt, gestrickt, gefilzt, gehäkelt 
und gefaltet wurde, gewinnbrin-
gend zu verkaufen. Zum zweiten 
Mal haben sich die Frauen des Kre-
ativkreises deshalb am Imkerbasar 
beteiligt. 

Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: 530 Euro sind zusammen-
gekommen. Die Teilnehmerinnen 
hatten einstimmig beschlossen, es 
für die Arbeit der Kirchengemeinde 
zur Verfügung zu stellen. Diakon 
Heinz Laukamp freute sich sehr und 
teilte es je zur Hälfte auf für die Frei-
zeiten mit Konfirmand*innen und 
für Projekte mit Geflüchteten. 

Die Kreativ-Frauen übergeben Heinz Laukamp die Spende.

D as weiß der Himmel!“… 
und wir möchten es auch 

wissen.
Unsere Köpfe und Herzen sind 

voller Themen und Fragen. Und 
die brauchen frische Luft, müssen 
raus und Raum finden. Die Kir-
chengemeinde Segeberg und das 
Bildungswerk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg möchte mit der Ak-
tion „Himmmelsthema“ Raum für 
Ihre Themen und Fragen schaffen.   

Am Samstag, 16. und Samstag, 
30. Mai sind wir auf dem Markt vor 
der Marienkirche unterwegs und 
wollen Ihre Themen einsammeln. 
Nach dem Sommer öffnen wir dann 
in mehreren Veranstaltungen Ge-
sprächsräume für Ihre Themen. 

Pastorin Dr. Duncker wird am 
Sonntag, 17. Mai, im Gottesdienst 
unter dem Motto „Achtsam zuhören“ 
einen Vorgeschmack bieten. 



Konfirmation

Samstag, 25. April 
13 Uhr

Martin Schulenburg und Heinz Laukamp

Bad Segeberg:
Juli Brunke, Ferdinand Fischer, Pascal Heese,
Leonard Pötzl, Lia Pust, Marlene Rieken, 
Valentin Fahrmeier-Schneider, Lykka Vollmers

Klein Rönnau:
Matteo Pape

Klein Gladebrügge:
Mika Behrens, Samantha Benthin, Ben Neuhoff

Stipsdorf:
 Til Hildebrandt 

Samstag, 09. Mai 
13 & 15 Uhr

Matthias Voß und Heinz Laukamp

Bad Segeberg:
Malte Cords, Lykka Harck, Jonas Harm, 
Ole Hittenbeck, Mia Kowalski, Kilian Kowark, 
Johann Langenau, Lina Leonelli, 
Lasse Lindemann, Konstantin Osmers, 
Tamika Reimers, Liv Schüler, Jale Schützler, 
Söhren Schmidt, Livia Marie Semper, Leonie 
Thierling, Emma Totzek, Jonathan Wittchen         

Högersdorf:
Ben Brinkmann, Tim Brinkmann

Groß Rönnau:
Birk Schwalenberg

Klein Rönnau:
Julia Wohlgehagen

Schackendorf:
Samira Gerloff

Mözen:
Jona May Rickert

Stipsdorf:
Emma von Hof 

Kükels:
Rubens Hoppe, Kilian Paarmann

Traventhal:
Jan-Carlos Humfeldt

Wakendorf I:
Lia Plehnert

Sonntag, 10. Mai
 10 Uhr

Martin Schulenburg und Heinz Laukamp

Bad Segeberg:
Lion Modrow, Svea Rickert

Klein Gladebrügge:
Philipp Kirsch

onen für die

Kommende 
Jahrgänge 

Der Jahrgang 2026-2027 beginnt Freitag, 
19. Juni, 15:30 Uhr mit einem Konfi-Tag und 
abschließendem Gottesdienst für Konfis und 
Angehörige. Am Nachmittag des 20. Juni findet 
zum dritten Mal der Spendenlauf für die Konfi-
Kurs-Arbeit statt (siehe letzte Seite).
Anmeldungen zum Kurs sind noch möglich.

Für den Jahrgang 2027-2028 stellen wir 
Informationen ab Oktober 2026 auf unsere 
Homepage und laden zu einem Info-Abend ein. 
Die Freizeit des einen Kurses (KFK – Konfi Frei-
zeit Kurs) wird voraussichtlich in der ersten Fe-
rienwoche im Juli 2027 stattfinden und 7 Tage 
dauern. Der zweite Kurs (KvO – Konfi vor Ort) ist 
dann im März 2028 für ein Wochenende unter-
wegs. 

Für beide Konfi-Kurse finden Sie/findet Ihr nä-
here Infos auf unserer Homepage: 
www.kirche-segeberg.de 

Das Team für die Konfi-Zeiten besteht aus Pas-
toren der Kirchengemeinde, Diakon Heinz Lau-
kamp und ehrenamtlichen Jugendlichen und Er-
wachsenen.

Die Kosten für die Freizeiten und Kurse werden 
zur Anmeldezeit ab Herbst 2026 bekanntgege-
ben. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, den nö-
tigen Betrag im Laufe des Kurses aufzubringen, 
melden Sie sich bitte bei uns. Wir finden einen 
Weg, den Kurs zu ermöglichen. Niemand soll 
aus finanziellen Gründen Abstand von einem der 
beiden Modelle nehmen müssen. 

Informationen:
Heinz.Laukamp@Kirche-Segeberg.de
kirche-segeberg.de/de/Konfirmation.php

Teamende 
 JuLeiCa-Ausbildung

Wir starten neu: Im Juni gibt es drei Termine, 
um mal zu schauen, was Teamende so machen 
und was Du bei der JuLeiCa-Ausbildung so 
lernst. Die Schnuppertage sind kostenlos. Am 
06. August beginnt dann der nächste Kurs. 
Weitere Infos dazu erhältst Du ab Mai auf unse-
rer Homepage. Kosten: 130 Euro inclusive Tea-
mendenKongress im Februar/März 2027.



29. März
Palmsonntag

Marienkirche
10 Uhr

Gottesdienst
Pastorin Cremonese

Mittwoch
1. April

Marienkirche
15 Uhr

Ökumenischer Trauergottesdienst für stillgebo-
rene Kinder

Pastor Stahnke, Pater Moozhayil, 
Dr. Rybakowski und Team

2. April
Gründonnerstag

Marienkirche 
19 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Voß

3. April
Karfreitag 

Marienkirche
10 Uhr

Gottesdienst mit dem Bachchor 
Pastor Cremonese

Marienkirche 
15 Uhr

Andacht zur Sterbestunde
Pastor Schulenburg & Pastor Voß

5. April
Ostersonntag

Marienkirche
5:30 Uhr

Osternacht
Propst Dübbers & Pastorin Cremonese

Marienkirche
10 Uhr

Gottesdienst 
Pastor Voß

6. April
Ostermontag

Marienkirche
10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl   
  Pastor Schulenburg 

Sa 4. April 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Orgelmusik zu „Tod und Auferstehung“

Sa 11. April 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Harmonie Oering

Sa 18. April 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Kirchenkreis-Projektchor Cantus novus
Sa 18. April 19 Uhr
Chorkonzert
Kirchenkreis-Projektchor Cantus novus
Siehe Seite 10

Sa 25. April 11 Uhr
Geistliche Musik zur Markzeit
Segeberger Posaunenchor

Mi 29. April 21 Uhr
Orgelreihe Meine Musik 
Patrycja Olszewska

Sa 2. Mai 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Bachkantate „Freue dich, erlöste Schar“

So 3. Mai 10 Uhr
Musikalischer Gottesdienst 
„Freue dich, erlöste Schar“

Sa 9. Mai 11 Uhr
Geistliche Musik zur Markzeit
Chor „4JOYs“ lädt zum Mitsingen ein.

Sa 16. Mai 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Männerchor Segeberg

Sa 16. Mai 19 Uhr
Ein Jahr neue Orgel
Siehe Seite 10

Sa 23. Mai 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Vokalensemble Vocalitas

Mi 27. Mai 21 Uhr
Orgelreihe Meine Musik 
Lennart Pries

Sa 30. Mai 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Vicelin-Ensemble Pronstorf

Sa 30. Mai 19 Uhr
Orgelkonzert
Prof. Arvid Gast (Lübeck)
Siehe Seite 10

Sa 6. Juni 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Die Kantorei Todesfelde singt

Sa 6. Juni 19 Uhr
Orchesterkonzert
Solist:innen der Kreismusikschule
Siehe Seite 11

Sa 13. Juni 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Trubadix

Sa 20. Juni 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Schüler:innen der Kreismusikschule

Mi 24. Juni 21 Uhr
Orgelreihe Meine Musik 
Prof. Franz Danksagmüller

Sa 27. Juni 11 Uhr
Musik zur Marktzeit
„HolyGo!“ Pop-Gospelchor Segeberg

Sa 4. Juli 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Das Ensemble „stillos“ spielt

Sa 4. Juli 19 Uhr
Chorkonzert
Segeberger Bachchor
Siehe Seite 11

Sa 11. Juli 11 Uhr
Geistliche Musik zur Marktzeit
Klaviermeditationen Natasha Linn 

Sa 18. Juli 19 Uhr
Orgelkonzert
Jorin Sandau (Darmstadt)
Siehe Seite 11

Gottesdienste Karwoche & Ostern

Konzerte in der Marienkirche



 St. Marienklinik
für Kuscheltiere

N OTFALL! Der Hund hat ein 
ganzes Kilo Zucker gefres-

sen! Mit Verpackung!“
Der Fall ist klar: Er muss sofort in 

den OP. Zum Glück ist Friedrich mit 
seinem Hund Guinni heute in die Ma-
rienkirche gekommen. Hier steht alles 
bereit, nicht nur für eine Notoperation. 
Am 7. Februar verwandelte sich unse-
re Kirche in die St. Marienklinik für Ku-
scheltiere. Ärzte und Ärztinnen, medi-
zinisches Fachpersonal und eine 
Apothekerin waren vor Ort, um die 
Plüschtiere der Kinder fachkundig zu 
untersuchen und zu behandeln. 

Dabei bot die St. Marienklinik alles, 
was ein richtiges Krankenhaus auch 
hat: Am Eingang bekamen die Kinder 
für ihre Kuscheltiere einen Gesund-
heitspass, in dem erst einmal der 
Name eingetragen wurde. Dann ging 
es weiter zur Aufnahme, wo die kran-
ken Plüschis gewogen und gemessen 
wurden und die Kinder erzählen konn-
ten, was ihnen fehlt. Im Wartebereich 
konnten sich die Kinder mit Stift und 
Papier die Zeit vertreiben, bis sie in 
die Behandlungsräume gerufen wur-
den. Affen mit ausgekugelten Schul-
tern und Drachen mit verstauchten 
Flügeln mussten ins MRT. Auf den 
Röntgenaufnahmen zeigten sich die 
Brüche der Teddys, die entweder 
gleich geschient oder im OP unter 
Vollnarkose chirurgisch wiederherge-
stellt wurden. 

Auch dringend erforderliche Zahn-
behandlungen wurden gleich vor Ort 

Fotos: Wolf-Rüdiger Knoop



vorgenommen und den Kindern ge-
zeigt, wie sie mit richtiger Pflege grö-
ßere Zahnbehandlungen bei ihren 
Lieblingskuscheltieren vorbeugen 
können. 

Bevor die Kinder ihre Plüschis wie-
der nach Hause brachten, führte der 
Weg natürlich noch in der Apotheke 
vorbei. Hier gab es süße Medizin für 
Tier und Kind.

Über sechzig Kinder waren an die-
sem Tag in der Marienkirche und 
konnten als Begleitperson für ihre Ku-

scheltiere die Fragen stellen, für die im 
Alltag manchmal wenig Zeit vorhanden 
ist. So bekamen auch die eigenen 
Ängste und Sorgen der Kinder vor ei-
nem Arztbesuch oder einer möglichen 
Operation mit Krankenhausaufenthalt 
einen sicheren Raum. 

Das Team der Kinderkirche dankt al-
len, die an diesem Tag dabei waren 
und so dieses tolle Projekt unterstützt 
haben.

Donata Cremonese

Kinderkirche
Termine

Alle Anmeldungen bitte an
kinderkirche@kirche-segeberg.de

18. April, 10 – 12 Uhr 
Unser Zusammenleben gestalten
Wir erfahren, was ein Bürgermeis-
ter so macht, und erkunden das 
Rathaus mit Bürgermeister Toni 
Köppen
Treffpunkt: Rathaus Bad Segeberg, 
Lübecker Straße 9
Bitte einen kleinen Snack und ein Getränk 
mitgeben. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 
Kinder begrenzt.
Anmeldung bitte bis zum 11.04.2026 

30. Mai 2026, 10 – 12 Uhr
Auf unsere Umwelt achten
Wir erfahren, was mit unserem Müll 
geschieht und wie wir dazu beitra-
gen können, unsere Umwelt zu 
schützen
Treffpunkt: WZV, Am Wasserwerk 4, 
Bad Segeberg
Bitte wetterfeste Kleidung, ein kleines Früh-
stück (wichtig!) und ein Getränk mitgeben. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder be-
grenzt.
Anmeldung bitte bis zum 23.05.2026

Videos von der St.  Marienklinik

Die Marienklinik für Kuscheltiere war 
sehr gut besucht und hat es bis ins 
Schleswig-Holstein-Magazin ge-
schafft:

Auch Sebastian von Gehren hat einen 
Film über unsere Kuscheltierklinik ge-
macht:



Spiele-Café 
Am 2. Donnerstag eines Monats,
von 14.30 –16.30 Uhr
Gemeindehaus an der Marienkirche:
Kaffee und Kuchen, Brett- und Karten-
spiele

Begegnungs-Treffen
Begegnung am Kirchplatz
mittwochs von 9.30 –10.30 Uhr
Im „Terminer“ sind die Termine mit Früh-
stück aufgeführt 

Gott und die Welt - Glaubensgespräche
am 1. und 3. Dienstag im Monat, von 
14.30–16.00 Uhr
Im Gemeinschaftshaus der AWO, Am 
Eichberg 13
Für alle, die sich über ihren Glauben 
austauschen möchten und neugierig 
darauf sind, was andere bewegt.

Kreativ-Gruppe
An jedem 1. und 3. Dienstag im Monat
von 9.30–11.30 Uhr
Gemeindehaus an der Marienkirche
Gemeinsames Handarbeiten bei Kaffee 
und Keksen und netten Gesprächen. 
Kommen Sie einfach einmal vorbei!
Das Kreativ-Team freut sich auf Sie.

Schmatz & Schwatz
Am 1. Donnerstag im Monat
von 12–14 Uhr 
im Bildungswerk, Falkenburger Str. 88.
Für alle, die dabei sein möchten.
Anmeldung spätestens 1 Woche vorher 
erbeten.

Ausflüge mit dem Kirchenbus
von April bis September 
halbtags
an die Ostsee oder in ein Landcafé
für alle, denen Tagestouren zu anstren-
gend sind
in einer kleinen Gruppe
Termine und Infos bei Dorothea Kruse

Wir sind neugierig auf Ihre Ideen!
Welche Wünsche und Ideen haben Sie 
für Veranstaltungen, die es bislang 
(noch) nicht gibt? 
Wir sind neugierig darauf. Erzählen Sie 
uns davon. Wir überlegen gemeinsam, 
wie es realisiert werden könnte.

Weitere Informationen bei:
Diakonin Dorothea Kruse
04551 89 81 87
dorothea.kruse@kirche-segeberg.de

Veranstaltungen Cantus novus
Sa 18. April 19 Uhr

Der Chor Cantus novus - hervorge-
gangen vor allem aus dem Sülfelder 
Projektchor „Cantus“ gestaltet unter 
der Leitung von KMD Maurer-Büntjen 
ein Konzert mit Werken von Frank 
Martin „Messe für achtstimmigen 
Chor a cap.“ und von Johann Sebas-
tian Bach: Motette „Fürchte dich 
nicht“. Der Eintritt ist frei.

Marienkirche

Ein Jahr neue Orgel
Sa 16. Mai 19 Uhr

Die Winterhalter-Orgel wird ein Jahr 
alt. Wir halten Rückblick: Was hat die 
Orgel alles erlebt? Was wurde auf ihr 
gespielt? Wer hat sich besonders mit 
ihr beschäftigt? Ein Gesprächskon-
zert, bei dem auch die Orgel zu Wort 
kommt. Der Eintritt ist frei.

Marienkirche

Orgelkonzert
Sa 30. Mai 19 Uhr

Prof. Arvid Gast ist ein gefragter Orga-
nist und Juror vieler interantionaler 
Wettbewerbe mit Lehrtätigkeit an der 
Hochschule für Musik in Lübeck.In 
Bad Segeberg war er externer Berater 
für das Orgelbauprojekt der Winterhal-
ter-Orgel. Deshalb freut es uns beson-
ders, ihn mit seiner Kunst zu erleben.
Der Eintritt beträgt 15 Euro. Karten gibt 
es nur an der Abendkasse.

Marienkirche

Meine Musik
Neue Konzertreihe

Organistinnen und Organisten prä-
sentieren ihre eigene Musik an der 
Orgel. Den Auftakt machen Studie-
rende des Masterstudiengangs Or-
gel-Improvisation der Musikhoch-
schule Lübeck. Termine siehe S. 7.



 Segeberger Bachchor
Mo 19:30 Uhr bis 21 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Andreas Maurer-Büntjen

„HolyGo!“ Pop-Gospelchor
Do 19:45 bis 21:45 Uhr
Bildungswerk
Karin Lorenz

Spatzenchor 
(ab 4,5 Jahren) Do 15 bis 15:45 Uhr

Kinderchor 
(Grundschulalter) Do 15:45 bis 16:30 Uhr 

JugendChor „Cantemus“
(ab 5. Klasse) Do 16:30 bis 17:20 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche, Renate Stahnke

Segeberger Flötenensemble
Do 17:30 bis 19 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Karin Lorenz

Sinfonieorchester
Do 19 bis 21 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Andreas Maurer-Büntjen

Posaunenchor
Fr 14:30 bis 18:30 Uhr
Anfängerausbildung,  Bildungswerk
Ulrike Henning

 Kirchenmusik

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Segeberg werden regelmäßig Taufen, 
Konfirmationen, kirchliche Trauungen und Be-
stattungen von Gemeindegliedern veröffent-
licht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-
chung ihrer Daten nicht einverstanden sind, 
können dem Kirchenbüro ihren Widerspruch 
schriftlich mitteilen (Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Segeberg, Kirchplatz 2a, 23795 Bad Segeberg;
info@kirche-segeberg.de)
Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redak-
tionsschluss vorliegen.

Orchesterkonzert 
Sa 6. Juni 19 Uhr

Das Segeberger Sinfonieorchester 
gestaltet ein Konzert mit jungen So-
list:innen der Kreismusikschule Sege-
berg. Es erklingen Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart („Prager 
Sinfonie“, 2. Satz aus dem Klavier-
konzert Nr. 23 - KV 488), Clara Schu-
mann (1. Satz aus dem Klavierkon-
zert Op. 7), Alexandre Guilmant 
(„Méditation über Stabat mater“, Mor-
ceau Symphonique“) sowie Pequeña 
Czarda von Pedro Iturralde. Der Ein-
tritt ist frei, wir bitten um eine Spende 
zur Unterstützung dieser Arbeit.

Marienkirche

Chorkonzert
Sa 4. Juli 19 Uhr

Der Segeberger Bachchor gibt zu Be-
ginn seiner Konzertreise ein Antritts-
konzert mit Werken von Bach, Meyer-
beer, Copland und anderen. Der 
Eintritt ist frei. Spenden zur Unterstüt-
zung der Reisekosten für die Gruppe 
werden gerne entgegen genommen.

Marienkirche

Orgelkonzert
Sa 18. Juli 19 Uhr

Jorin Sandau,  
Kirchenmusiker in 
Darmstadt an einer 
Winterhalter-Orgel, gestaltet ein 
Freundschaftskonzert, bei dem wir 
den Austausch zwischen Organisten 
von Winterhalter-Orgeln nicht zu kurz 
kommen lassen wollen. Eintritt:15 
Euro, Karten nur an der Abendkasse.

Marienkirche



Mit-Sing-Gottesdienst
Sa 25. April 18 Uh

Im AbendGottesdienst am 25. April, 
in der Versöhnerkirche singen wir 
Ihre/ Eure Lieblingslieder.
Wie das geht?

Bitte schickt das Wunsch- oder 
Lieblingslied bis zum 10. April an 
elke.hoffmann@kirche-segeberg.de oder 
werft einen Umschlag in den Brief-
kasten am Kirchenbüro (Kirchplatz 
2a).

Das Lied muss nicht(!!!!) aus 
dem Gesangbuch sein. Und wenn 
ihr mögt, schreibt doch ein paar 
Sätze dazu, warum ihr gerade die-
ses Lied ausgewählt habt.

Das Vorbereitungsteam wird aus 
den eingesendeten Liedern eine 
Auswahl treffen, die wir im Gottes-
dienst singen.

Schwerhörigkeit
Und was kann ich tun?

Montag, 4. Mai,  15 Uhr 

Wenn Carsten Ruhe über Schwer-
hörigkeit referiert, fällt es den Zuhö-
renden wie Schuppen von den Au-
gen: „So ist das also – darum ist 
gutes Hören so schwierig!“ Und 
auch: „Jetzt weiß ich, was ich mei-
nen Akustiker fragen werde!“

Wir beginnen zunächst im Ge-
meindehaus an der Marienkirche. 
Später kann man in kleinen Grup-
pen in die Marienkirche gehen und 
selbst ausprobieren, wie ein Hörge-
rät mit der Induktionsanlage der Kir-
che das Hören erleichtert. Weitere 
Informationen werden im April-Ter-
miner und auf www.kirche-segeber-
g.de zu finden sein.

Es laden ein: Der Seniorenbeirat, 
die „Nachbarn-für-Nachbarn“ des 
Pflegestützpunktes im Kreis Sege-
berg und Diakonin Dorothea Kruse 
von der Kirchengemeinde. 
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Z um dritten Mal. Weil es so 
schön war! Ein Tauffest für alle, 

für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne. Unter freiem Himmel und mit Blick 
über den Ihlsee. Auf der Wiese und im 
Wasser des Ihlsee-Strandbades feiern 
wir Taufe und Tauferinnerung. Mit ei-
nem Familiengottesdienst, mit Liedern 
zum Mitsingen, mit Picknickkorb und 
Schwimmsachen im Gepäck.
Eingeladen sind alle, die sich immer 
schon gern taufen lassen wollten. Und 
die, die sich gerne mit einem Segen an 
ihre eigene Taufe erinnern lassen möch-
ten. Kleine und große Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene können bei und 
mit den Pastor*innen der Kirchenge-
meinde ihr einmaliges Fest feiern. Im 
Tauf-, Lieblingskleid oder in der Bade-
hose. Und im Anschluss (wer mag) ein 
Picknick mit Sekt ;-) und Selters oder 
Kartoffelsalat – jede Familie feiert so, 

wie es ihr entspricht.
Info- und Anmeldetermine Mi, 3. Juni und 
Fr, 26. Juni, jeweils 17 und 18 Uhr im Ge-
meindehaus an der Marienkirche.
Anmeldung ab sofort unter:
tauffest@kirche-segeberg.de oder Kir-
chenbüro unter 04551-955255

Weitere 
Informationen 
auf Anfrage 
oder unter
kirche-segeberg.de/de/Taufe.php

G emeinschaft wird gestärkt 
durch gemeinsame Erlebnis-

se, Unternehmungen, Begegnungen, 
Freude und durch das Gefühl, etwas 
zum Gelingen von Veranstaltungen bei-
tragen zu können. Darum geht’s wieder 
los! Konfis und andere Teilnehmende, 
alle laufen die Strecke rund um die Ma-
rienkirche, angrenzende Straßen und 
Wege. 

Die Strecke von einem knappen Kilo-
meter soll es vielen möglich machen, 
sich zu beteiligen. Nicht die Geschwin-
digkeit zählt, sondern das Dabeisein 
und Mitmachen.

Das ehrenamtliche Team wird die 
Streckenposten stellen und für Geträn-
ke auf dem Weg sorgen, sowie Ku-
chen, Tee, Kaffee und andere Getränke 
vor dem JaM verkaufen. 

Es wird die Möglichkeit geben, die 
Konfis und weitere Teilnehmende an 
der Strecke und im Start/Ziel-Bereich 
anzufeuern.

Jede*r ist herzlich willkommen und 

eingeladen, zu spenden, anzufeuern 
oder ein Stück Kuchen zu essen und sich 
zu unterhalten. 

Wir freuen uns sehr über jede einzelne 
Spende und alle, die die Konfi-Zeit mit 
Zeit und Geld unterstützen, sodass diese 
für die Jugendlichen unvergesslich 
bleibt. 

Des Weiteren sind alle herzlich eingela-
den, selbst am Lauf teilzunehmen und 
damit die Jugendarbeit in unserer Ge-
meinde zu fördern. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 
20. Juni!

3. Spendenlauf Konfi-Kurse 
20. Juni rund um Marien

Tauffest 
So 6. September


